
DIPLOMATIE

Der europäische Präsident (Charles Michel) und die 
Kommissionspräsidentin (Ursula von der Leyen) 

verhandeln auf höchster politischer Ebene.
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DIPLOMATIE

Der Europäische Auswärtige Dienst hat 140 
Außenstellen weltweit.
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DIPLOMATIE

Die EU will bei den internationalen 
Klimaverhandlungen eine führende Rolle spielen. 

Indem sie für alle EU-Mitgliedstaaten mit einer Stimme 
spricht, kann sie ehrgeizige Klimaschutzmaßnahmen 

auf die Tagesordnung setzen.

DIPLOMATIE

Dank intensiver Verhandlungen konnten  
im Jahr 2019 in Albanien nach dem Erdbeben  

38 Schulen wieder aufgebaut werden.
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ENTWICKLUNGSHILFE

Die EU hilft 150 Ländern im Kampf gegen  
Armut und Hunger.

ENTWICKLUNGSHILFE

Die EU will die Gesundheitsversorgung in Afrika 
verbessern, indem sie dafür sorgt, dass Medikamente 

in Afrika selbst hergestellt werden können.

ENTWICKLUNGSHILFE

Die Europäische Union unterrichtete Bäuerinnen und 
Bauern in Nepal darin, neue Feldfrüchte anzubauen, 

um Geld verdienen zu können.
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ENTWICKLUNGSHILFE

Die EU investiert in ein Solarkraftwerk in Namibia.
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HUMANITÄRE HILFE 

Die EU half der türkischen Bevölkerung nach 
dem Erdbeben im Februar 2023. Die EU schickt 

Rettungsteams und medizinische Teams,  
Zelte und Betten.

HUMANITÄRE HILFE 

Die EU hilft der ukrainischen Bevölkerung während  
des Krieges mit medizinischen Hilfsmitteln  
und stellt auch Unterkünfte zur Verfügung. 

HUMANITÄRE HILFE 

Man kann sich als Freiwillige(r) für humanitäre 
Hilfsaktionen anmelden. Dann ist man ein(e)  

freiwillige Mitarbeitende(r) des Solidaritätskorps.  
Die EU bietet zu diesem Zweck spezielle  

Schulungen an.
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HUMANITÄRE HILFE 

Die EU bietet Nothilfe (Nahrungsmittel, Ausrüstung, 
Unterkünfte) für Opfer in humanitärer Not. Dies erfolgt 

in Zusammenarbeit mit 200 internationalen und 
nationalen Partnerorganisationen.

HANDELSABKOMMEN

Die EU hat ein Handelsabkommen mit Vietnam 
abgeschlossen. Dies ermöglicht es Vietnam,  

Kleidung und Lebensmittel in der EU zu verkaufen, 
während die EU Maschinen und Elektronik  

in Vietnam verkaufen kann.
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HANDELSABKOMMEN

Die wichtigsten Exportgüter der EU sind Maschinen, 
Fahrzeuge und Chemikalien. 

HANDELSABKOMMEN

Die EU verbessert den Handel mit anderen Ländern 
durch den Abschluss von Handelsabkommen.

HANDELSABKOMMEN

China ist der wichtigste Handelspartner 
der EU. 
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AUSBILDUNG UND MILITÄRISCHE EINSÄTZE

Die EU hat keine Armee. Wenn nötig, 
holt sie sich Hilfe von den Streitkräften  

bestimmter Mitgliedstaaten.  
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AUSBILDUNG UND MILITÄRISCHE EINSÄTZE

Die EU berät die Sicherheitskräfte in Mali im Kampf 
gegen den Terrorismus und die organisierte 

Kriminalität und stellt ihnen Beratung, Trainings 
und Ausbildungsprogramme zur Verfügung.
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AUSBILDUNG UND MILITÄRISCHE EINSÄTZE

Zum ersten Mal in ihrer Geschichte hat die EU  
Waffen und Munition an ein Land geliefert,  

das sich im Krieg befindet (Ukraine). 

AUSBILDUNG UND MILITÄRISCHE EINSÄTZE

EU-Streitkräfte schützen Schiffe des 
Welternährungsprogramms und bekämpfen 

die Piraterie im Westindischen Ozean.
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ZUSAMMENARBEIT MIT NACHBARLÄNDERN

Armenien, Georgien, Aserbaidschan, Weißrussland, 
Moldawien und die Ukraine sind Teil 

der Östlichen Partnerschaft
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ZUSAMMENARBEIT MIT NACHBARLÄNDERN

Durch die Zusammenarbeit mit den 
Nachbarländern will die EU die politische, 

wirtschaftliche und sicherheitspolitische Stabilität 
in diesen Ländern stärken.
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ZUSAMMENARBEIT MIT NACHBARLÄNDERN

Die EU arbeitet mit ihren Nachbarländern zusammen: 
6 in der Östlichen Partnerschaft,  

10 in der Südlichen Partnerschaft

ZUSAMMENARBEIT MIT NACHBARLÄNDERN

Die Werte der EU sind zentral für die 
Zusammenarbeit mit den Nachbarländern. 
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